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FROTTIERWAREN
GANZ IN MODE
Fabric Frontline
gibt den Ton an



Auch bei der «Bonjour»-Frottierwäsche setzt sich das Design
der Fabric Frontline durch. Wieder sind es die Motive wie bei der
Bettwäsche, «Mond», «Stern» und «Fisch», erweitert durch die
«Sonne», die sich als Druck, aber auch als Jacquard-Dessin sehr
avantgardistisch präsentieren. Die Farben sind leuchtstark, mit
Schwarz durchsetzt, und bringen eine neue Note ins Badezimmer
oder an den Strand. Während das Badetuch noch mit einer
dekorativen Borde versehen ist, zeigen Flandtuch und Lavette nur die
originellen Motive. Neben der Designer-Linie läuft die gewohnte
Brottier-Kollektion in ihrer kuschelig weichen Baumwollqualität
Weiter. Drei Jacquard-Dessins zeigen diagonale und Barré-Streifen.
«Quadro» verrät Mondrian-Einfluss. Zu den satten Farben gesellen
sich auch drei Pastelltöne.

Moderne Druckdessins mit grossen Rapporten auf dem Dusch-
und dem 120x180 cm grossen Badetuch weisen auf der einen
Seite Frottiergewebe, auf der anderen Velours auf, wobei für
den Komfort vor und nach dem Druck geschert wird. Dem Uni-
Sortiment sind neu ein Pistazien- (pistache) und ein Smaragd-
Grün (émeraude), ein leuchtendes Blau (blues) und Rot (fuego)
sowie ein starkes Orange (ming) beigefügt worden. Dazu bringt
«Bonjour» zum ersten Mal auch Uni-Frottierbademäntel in der
bewährten Qualität des Hauses für Ladys und Gentlemen in
grosszügigem Kimonostil mit Bindegürtel. So beweist man auch auf dem
Sektor der Frottierwäsche Mut zu neuer Kreation, gepaart mit der
Politik der guten Qualität, an der man immer festhalten wird.
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